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 (M)EINE VISION

 Die Richtigen zusammenbringen
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Zwei haben es 
besser.
(PREDIGER 4,3)
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«Die Aufgabe der Kirche ist es, die 
richtigen Leute zusammenzubringen.» 
Dies hat ein Pfarrer am Anfang des 
Studiums einmal zu mir gesagt. Mir gefiel 
dieses Bild von der Kirche als junge 
Studentin. Und es gefällt mir auch heute 
als Pfarrerin. Mir gefällt dieses Bild, weil 
es von einer Kirche spricht, die sich nicht 
ins Rampenlicht drängt. Eine Verkupple­
rin arbeitet abseits der Bühne. Im Fokus 
ihrer Arbeit sind die Menschen, die 
unentdeckt in der Menschenmasse sitzen 
oder hinter den Kulissen arbeiten. 
Ich arbeite gerne als Verkupplerin. Die 
richtigen Menschen zu treffen, ist der 
Grundstein für ein gelingendes Leben. 
Und ich glaube auch, dass die Kirche in 
Zukunft lebendig bleibt, wenn sie die 
richtigen Menschen zusammenbringt. 
Das ist meine Vision als Pfarrerin.  
Die Bibel formuliert sie so: Zwei haben es 
besser als einer allein, denn zusammen 
können sie mehr erreichen (Prediger 4,9).
Meine Vision von Kirche ist mir nicht im 
Traum zugefallen. Sie ist gewachsen  
aus einer Begegnung mit einem Mann, 
der diese Vision in die Tat umsetzt. Er ruft 
eine Selbsthilfegruppe zum Thema 
«Unfallverursacher» ins Leben. Ich durfte 
ihm zu seiner Vision Fragen stellen. Ich 
nenne ihn Herr P.

Herr P., Sie haben die Vision, Men-
schen zusammenzubringen, die einen 
Unfall verursacht haben. Warum 
denken Sie, sind diese Menschen 
füreinander die «richtigen»?
Ich habe selber einen Unfall verursacht. 
Bei der Aufarbeitung mit meiner Thera­
peutin habe ich Methoden und Tipps 
zum Umgang mit diesem Ereignis 
vermittelt erhalten. Das Bedürfnis mit 
jemandem zu sprechen, der gleiches 
erfahren hat, ist aber geblieben. Ich 
wollte erfahren, wie andere Menschen 
mit einer Schuld umgehen. Ob sie ihr 
Leben wieder geniessen können. Ob sie 
ungetrübte Freude empfinden können. 
Ob das Ereignis auch nach Jahren noch 
eine dominante Stellung in ihren Ge­
danken einnimmt. Diese Fragen kann 
keine Therapeutin und kein Psychiater 
beantworten.

Wie gestaltet sich ihr Alltag heute 
nach dem Unfall?
Der Alltag gibt Struktur und lässt vieles 
in den Hintergrund rücken. Schwieriger 
wird es in Situationen, in denen den 
Gedanken freien Lauf gelassen werden 
kann. Da kommt es immer wieder zu 
Flashbacks. Insbesondere im Strassen­
verkehr habe ich nach wie vor grosse 
Probleme und ich bin sehr unsicher 
unterwegs.

Auf dem Werbeflyer las ich auch die 
Frage: Wozu stellt mich das Leben 
vor eine solche Prüfung? Wo stehen 
Sie heute mit dieser Frage?
Ich habe gelernt und für mich erkannt, 
dass diese Sinnfrage müssig ist. Viel­
mehr sollte man sich die Frage stellen, 
was man aus dieser Erfahrung lernen 
kann. Der Dalai Lama hat das ganz 
treffend ausgedrückt: «If you lose, don’t 
lose the lesson». 
Ich habe mich beispielsweise besser 
kennengelernt, ich bin mental stärker 
geworden, ich habe gemerkt, wie gut 
Gespräche mit anderen Menschen tun, 
ich habe ein positiveres Bild von der 
Gesellschaft, ich schätze, wie gut unsere 
Gemeinschaft funktioniert und wie gut 
man sich gegenseitig unterstützt. All das 
sind – sofern man dieses Adjektiv unter 
diesen Umständen überhaupt brauchen 
kann – positive Erfahrungen.

Mit Musik u. a. von Anton Bruckner, 
Barbara Kolberg, Franz Liszt,  
Felix Mendelssohn, Michael Haydn, 
William Henry Monk.
Mitwirkende:
Kirchenchor Langnau
Pfrn. Kathrin van Zwieten – Wort
Daniela E. Wyss – Orgel
Stephanie Reist – Leitung
Eintritt frei – Kollekte

Film im Säli «Hanami – Kirschblüten»
Donnerstag, 25. April, 19.30 Uhr 
im Pfarrhaussäli, Trubschachen
Film von Doris Dörrie, D 2008, 
mit Hannelore Elsner, Elmar Wepper und 
Aya Irizuki 
(3 deutsche Filmpreise, 2 Nominationen).
Ein Film über die innere und äussere 
Reise zu einem Menschen, der gegangen 
ist – und zu sich selber. Ein Film über die 
Schönheit des Lebens und die Suche 
nach dem grossen inneren Frieden. 
Und darum ein Film über Versöhnung. 

Zu meiner Aufgabe als Verkupplerin 
gehört selbstverständilch das Weiter-
leiten der Kontakdaten. Wenn jemand 
Interesse hat, sich Ihrer Vision von 
einer Selbsthilfegruppe zum Thema 
«Unfallverursacher» anzuschliessen, 
an wen kann sich diese Person 
wenden?
Der Aufbau der Gruppe wird von der 
Selbsthilfe BE unterstützt und begleitet. 
Wer einen schweren Unfall verursacht 
hat und sich angesprochen fühlt, darf 
sich gerne an die Fachleiterin Silvia 
Kiener wenden. Sie informiert, berät 
und verkuppelt anschliessend die 
Interessentinnen und Interessenten 
miteinander. Ihre Kontaktdaten finden 
Sie unten im Kasten. 
Weitere Selbsthilfegruppen sind unter 
www.selbsthilfe-be.ch aufgeführt. Die 
Selbsthilfe BE gibt auch gerne Auskunft 
über die Nummer 0848 33 99 00.
PFRN. MANUELA GROSSMANN

Sälibar. 
Kinder u. Jugendliche im Schulalter nur 
mit erwachsener Begleitung. 
Nach dem Film Gelegenheit zum 
Gespräch.

Just-People?
Ist eine gerechtere Welt mehr als ein 
Traum? Ist sie nicht sogar Gottes Her­
zensanliegen? Und wenn ja, was heisst 
das für unser Leben als Christinnen und 
Christen und unsere verschiedenen 
Gemeinden in Langnau und Umgebung 
konkret? 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns über 
diese Fragen nachzudenken. Grundlage 
für die Auseinandersetzung ist der 
StopArmut-Kurs, der an sechs 
Mittwochabenden vom 24. April bis 
29. Mai 2019 stattfindet.
Ort: Heilsarmee Langnau  
(Alleestrasse 22)
Zeit: Znacht um 18.00 Uhr, 
Kurs von 19.00 bis 21.00 Uhr
Kosten: 5 Franken ohne Znacht,  
10 Franken mit Znacht

Themen:
24.04.: 	Welt – einfach wegschauen? 
01.05.: 	Bibel – einfach überlesen?
08.05.: 	Mission – einfach predigen?
15.05.: 	 Ich – gerechter leben?
22.05.: 	�Gesellschaft – gerechter 

gestalten?
29.05.: 	Kirche – gerechter nachfolgen?

Anmeldung für’s Znacht jeweils bis am 
Montag vor dem Kurs-Abend via 
stoparmut.langnau@gmail.com oder 
Mobile 079 827 76 75.

Kontakt:
Raphael Rüfenacht 
(Mobile 079 827 76 75)
Manuela Grossmann 
(Telefon 034 408 00 63)
stoparmut.langnau@gmail.com
www.just-people.net

Tagespilgern 2019
Auch dieses Jahr machen wir uns wieder 
auf und pilgern gemeinsam auf dem 
Weg, der unzählige Menschen verbindet, 
dem Jakobsweg.
Wir wollen Pause machen vom Alltag, zur 
Ruhe kommen, loslassen, die Natur 
erleben, Menschen begegnen und 
auftanken. Spirituelle Inputs, Gespräche 
und Stille begleiten uns dabei.
Wir pilgern am Samstag/ Sonntag, 
18./19. Mai: 
Rapperswil – Einsiedeln – Schwyz

Kontakt Selbsthilfegruppe  
zum Thema «Unfallverursacher»
Silvia Kiener, 
Fachleiterin Selbsthilfe BE, 
Beratungszentrum Burgdorf
Lyssachstrasse 19, 3400 Burgdorf
Telefon 034 422 67 05, 
s.kiener@selbsthilfe-be.ch

Kirchenkonzert
Russischer Männerchor «Ermitage»
Sonntag, 14. April, 17.00 Uhr 
in der Kirche Signau
Wir freuen uns, dass das stimmgewaltige 
Männergesangs-Ensemble «Ermitage» 
aus St. Petersburg, Russland, wieder 
einmal bei uns zu Gast ist.
Wir dürfen uns freuen auf Gesänge aus 
der russisch-orthodoxen Kirche sowie 
Volkslieder ihres schönen Herkunfts­
landes.
Der Eintritt ist frei – Kollekte zur 
Deckung der Organisationskosten.

Gründonnerstag-Abendmusik
«Tristis est anima mea – betrübt ist 
meine Seele»
Gründonnerstag, 18. April, 20.00 Uhr 
in der Kirche Langnau

Langnau ab: 6.53, Gleis 1, über Bern und 
Zürich
Abmarsch: 9.50 Uhr, 40 km 
Übernachtung in Einsiedeln
Anmeldung so früh wie möglich, 
spätestens 18. April,  
Preis: max. Fr. 150.– / Wochenende. 
Es können auch einzelne Tage 
mitgepilgert werden. Strenge Etappe!
Weitere Informationen finden Sie  
auf Seite 14.
Leitung, Info und Anmeldung:  
Gaby Hofer-Peiler, Pilgerbegleiterin EJW 
gabyhoferpeiler@hotmail.ch,  
Telefon 034 431 37 10

Sie stecken selber in der Rolle des 
Unfallverursachers. Wie fühlt sich 
diese Rolle in unserer Gesellschaft an?
Grundsätzlich bin ich erstaunt, wie 
wohlwollend die Gesellschaft reagiert 
hat. Ich habe sehr viele Reaktionen 
erhalten. Sie waren durchwegs aufmun­
ternd, verständnisvoll und unterstüt­
zend. Ich kann sagen, dass ich von 
unserer Gemeinschaft sehr positiv 
überrascht bin. Ich habe für mich daraus 
genommen, dass ich viel bewusster 
teilhaben und auch aktiver meine Hilfe 
anbieten will. Wie gut das tut, habe ich  
ja nun selber erfahren.
Rein juristisch gesehen bin ich ein Täter. 
Hier mache ich die Erfahrung, dass da 
wenig sensibel vorgegangen wird. Ich 
werde nicht informiert, wie der Stand 
der Abklärungen ist und wie das weitere 
Vorgehen aussieht. Das erschwert die 
Verarbeitung des Vorfalls und durch  
die sehr lange Verfahrensdauer ist ein 
«abschliessen» nicht möglich. Da 
wünschte ich mir auch von Seiten der 
Justiz und von den Vollzugsbehörden 
mehr Fingerspitzengefühl.

Auf dem Werbeflyer der Selbsthilfe-
gruppe steht, dass sich den Ver
ursachern von Unfällen viele Fragen 
stellen. Welche Fragen beschäftigen 
Sie in den Tagen nach dem Unfall?
Zuerst kamen die Warum-Fragen. 
Warum gerade ich? Warum war ich zu 
dieser Zeit an diesem Ort? Warum 
werde ich gestraft? Warum nicht je­
mand, der zu schnell oder betrunken 
unterwegs war? Etc. Dann hat sich der 
Fokus verändert und ich habe mich 
gefragt wie es weitergeht und wie ich 
künftig mit dieser Schuld umgehen 
kann.

Haben Sie für sich Antworten 
gefunden?
Ja, die habe ich. Die vielen Gespräche 
mit der Familie, mit der Therapeutin 
und auch mit der Seelsorge haben mir 
geholfen. Im Laufe der Aufarbeitung bin 
ich zudem auf die Philosophie des 
Stoizismus gestossen. Das hat mir sehr 
geholfen.
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 Langnau
www.kirchenlangnau.ch
Kirchgemeindepräsident: Stefan Bongiovanni, Telefon 034 402 18 72
Sekretariat: Telefon 034 408 00 60
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 408 00 61
Pfarrkreis II: Dr. Hermann Kocher, Telefon 034 408 00 62
Pfarrkreis III: Manuela Grossmann, Telefon 034 408 00 63
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 408 00 64
Pfarramt LebensART Bärau: Priska Friedli, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Kathrin Betscha, Telefon 034 408 00 66
KUW-Koordination: Petra Probst, Telefon 034 408 00 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Telefon 034 408 00 69
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Telefon 079 228 26 76

GOTTESDIENSTE
Mittwoch, 3. April, 15.00 Uhr 
Hörbehinderten-Gottesdienst 
mit Abendmahl im Kirchli Bärau 
mit Pfrn. A. Hänni Leutwyler.

Donnerstag, 4. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl  
im dahlia Oberfeld  
mit Pfrn. K. van Zwieten.

Freitag, 5. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. R. Jordi.

Sonntag, 7. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. M. Grossmann.

Freitag, 12. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. A. Schenk.

Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst  
zum Palmsonntag 
und zur goldenen Konfirmation 
mit Pfr. H. Kocher, Th. Blasimann und  
B. Täschler (Kirchgemeinderätinnen), 
Jodlerklub Langnau und D. E. Wyss 
(Orgel); anschliessend Apéro für die 
Goldenen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und den Jodlerklub im 
Kirchgemeindehaus.

Donnerstag, 18. April, 20.00 Uhr
Gründonnerstag-Abendmusik  
mit dem Kirchenchor (Leitung: S. Reist), 
Pfrn. K. van Zwieten und D. E. Wyss 
(Orgel); Details siehe unter 
«Veranstaltungen».

Karfreitag, 19. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Karfreitag mit Pfr. H. Kocher.

Taufen
3. März
Len Rüfenacht, Fansrütistrasse 39

10. März
Luca Blum, Bäraugässli 11
Alessio Gasser, Haldenstrasse 46
Rafael Valentin Zürcher, Bern

Beerdigungen
21. Februar
Ella Margaretha Egli-Niederhauser,  
geb. 1929, Bern

22. Februar
Eugen Siegrist, geb. 1926,  
dahlia Lenggen

26. Februar
Marie Liechti-Stauffer, geb. 1929,  
dahlia Oberfeld

5. März
Peter Hugo Wüthrich, geb. 1925,  
Marktstrasse 2
Johanna Blum-Baumann, geb. 1924, 
LebensArt Bärau
Hansueli Herrmann, geb. 1933,  
LebensArt Bärau

8. März
Ruth Ammann-Zürcher, geb. 1949, 
Oberburg

Daniel Werren, Kirchgemeinderat

Woran glauben Sie?
An das Gute im Menschen und dass 
jeder Mensch seinen eigenen Glauben 
braucht.

Was ist Ihre grosse Leidenschaft?
PluSport, das heisst eingeschränkten, 
behinderten Mitmenschen mit gemein­
samen Aktivitäten den Alltag zu verschö­
nern und sie sportlich zu motivieren.
Mich selbst sportlich fit zu halten, am 
liebsten in den Bergen.

Welches Buch hat Ihr Leben 
entscheidend geprägt?
Es gibt sehr viele, da ich vor dem Ein­
schlafen und in den Ferien immer gerne 
zur Entspannung, lese.

Wenn Sie nur drei Gegenstände aus 
einem brennenden Haus retten 
könnten, welche drei wären das?
Menschen, Tiere und meine Hoffnung.

Welches Talent hat Ihnen  
«die Natur» geschenkt?
Ein Familienmensch zu sein und eine 
soziale Ader für alle Mitmenschen zu 
haben.

An welchem «Heiligen Ort» fühlen 
Sie sich geborgen?
Im Zusammensein mit meiner Familie.
Hoch oben auf einem Berggipfel.
In der Grotte von Marbach.

Wen oder was vermissen Sie am 
meisten?
Den Respekt und die Höflichkeit, die  
je länger desto mehr vernachlässigt 
werden und vergessen gehen.

Was wünschen Sie der Kirchgemeinde 
Langnau?
Ein lebendiges und aufrichtiges Zusam­
mensein in und ausserhalb der Kirche.

JUGEND
Übernachten in der Kirche für Kon
firmandinnen und Konfirmanden und 
deren Freundinnen und Freunde
Freitag, 5. April, 21.00 Uhr 
in der Kirche
Leitung: Pfrn. Manuela Grossmann, 
Debora Haueter, Corinna Schär und 
Lagerleiterinnen und Lagerleiter.

Samstagsfeier zu Ostern
Samstag, 20. April, 10.30 Uhr 
im Chor der Kirche 
Feier für Kinder ab zirka 3-jährig, 
zusammen mit ihren Müttern, Vätern, 
Grosseltern, Gotte, Götti, …
Mit Pfrn. Kathrin van Zwieten und 
Renate Kiener Heubi, Orgel.
Nach der Feier färben wir gemeinsam 
Ostereier.

NACHGEFRAGT 
BEI …

SENIOREN
Seniorennachmittag
Mittwoch, 3. April, 13.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Die Singgruppe des gemeinnützigen 
Frauenvereins Langnau singt unter der 
Leitung von Andreas Reber.
Andacht: Pfr. Roland Jordi
Abholdienst: 
Anmelden bei H. Siegenthaler, 
Telefon 034 402 36 16

Spielnachmittag
Mittwoch, 10. April, 14.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

MITTEILUNGEN

Die Verwaltung ist umgezogen!
Ende März war es so weit: Die Ver­
waltung zog vom Kirchgemeindehaus 
ins Elisabeth Müller-Pfarrhaus um. 
 
An der Haldenstrasse 4 befinden sich 
nun das Sekretariat der Kirchgemeinde 
und die Büros der Pfarrkreise I, II und III,  
sowie der Sozialdiakonin und der 
KUW-Koordinatorin.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Jesus Christus spricht: 
Siehe, ich bin bei euch alle Tage 

bis an der Welt Ende.
MT 28,20

Karfreitag, 19. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl  
im dahlia Lenggen mit Pfr. R. Jordi.

Samstag, 20. April, 10.30 Uhr
Samstagsfeier zu Ostern mit Pfrn.  
K. Zwieten; Details siehe unter «Jugend» .

Samstag, 20. April, 21.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zur 
Osternacht in der katholischen 
Kirche mit Pfr. H. Kocher und Theologin 
G. Bachmann.

Ostern, 21. April, 6.00 Uhr
Osterfrühfeier mit Pfrn. M. Grossmann.

Ostern, 21. April, 9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst zu Ostern 
mit Taufe mit Pfr. R. Jordi,  
M. Langenegger und C. Gfeller (Gesang) 
und D. E. Wyss (Orgel); anschliessend 
Kirchenkaffee.

Ostern, 21. April, 14.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst zu Ostern 
mit Taufe im Kirchli Bärau  
mit Pfrn. P. Friedli.

Freitag, 26. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfrn. A. K. Branger.

Samstag, 27. April, 14.00 Uhr
Gedenkfeier im dahlia Lenggen 
mit Pfr. R. Jordi, stud. theol. S. Jeannin, 
Leitung Pflege und AT, sowie D. E. Wyss 
(Flügel).

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr
Erlebnisgottesdienst zum Abschluss 
der Kinderwoche mit Pfrn. M. Gross­
mann und Katechetin M. Nussbaumer; 
anschliessend Kirchenkaffee;  
Details unter «Jugend».

21. März
Frieda Strahm-Kipfer, geb. 1929,  
dahlia Lenggen

Amtswochen
Woche 14	 2. – 5. April: K. van Zwieten
Woche 15	 9. – 12. April: M. Grossmann
Woche 16	 16. – 19. April: P. Friedli
Woche 17	 23. – 26. April: H. Kocher
Woche 18	 30. April – 3. Mai: R. Jordi

Liebe Leserin, lieber Leser
In dieser Ausgabe finden Sie einen 
Einzahlungsschein für «reformiert.» 
eingelegt.
Wir danken Ihnen für einen 
Unkostenbeitrag von Fr. 15.–,  
welcher uns hilft, die Aufwendungen 
für «reformiert.» in einem für 
unsere Kirchgemeinde tragbaren 
Rahmen zu halten.
Kontoinformationen: 
Reformierte Kirchgemeinde,  
Dorfbergstrasse 2, 3550 Langnau 
IBAN CH45 8080 8005 5341 8122 8

JLÄZ (jungi Lüt ässe zäme)
für junge Erwachsene 
zwischen 15 und 25 Jahren
Donnerstag, 25. April
Treffpunkt: 18.30 Uhr 
vor der Migros Langnau
Klaus Wüthrich, Mobile 079 736 97 00
Elian Wüthrich, Mobile 079 748 47 58
Moos 221, Langnau

Erlebnisgottesdienst zum Abschluss 
der Kinderwoche
Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr 
in der Kirche
Hast Du schon mal aus Plastiksäcken 
Wasser getrunken? Hast Du schon mal 
auf Karton geschlafen? Zum 20-jährigen 
Jubiläum von Chance for Children 
erfahren wir, wie Strassenkinder leben 
und was die Hilfsorganisation bewirkt 
hat. 
Mitwirkende:
Mariette Nussbaumer (Katechetin), 
Manuela Grossmann (Pfarrerin), Isabel 
Lohri-Lukunic (Chance for Children), 
Daniela Wyss (Orgel), Ruth Wittwer 
(Sigristin)

Sommer-Ferienlager 
für 6- bis 12-jährige Kinder 
Montag 15. bis Freitag 19. Juli 2019 
im Ferienheim Lindenweidli 
in Aussereriz
«Komm, wir suchen einen Schatz»,  
so tönt unser Lagermotto in der  
2. Sommerferienwoche. Mit Zug und 
Bus fahren wir ins Aussereriz, um uns 
für fünf Tage im grosszügigen Ferien­
heim einzunisten.
Die Voralpenlandschaft lädt zu Aus­
flügen in die Natur ein und der grosse 
Rasenplatz vor dem Haus zu Fussball 
und vielen anderen Spielen.
Wir wollen uns kennen lernen, eine tolle 
Woche zusammen erleben, uns auf 
Schatzsuche begeben und hoffentlich 

auch einen Schatz finden 
😊

Das Lager wird von der reformierten 
und katholischen Kirchgemeinde 
Langnau und von den Kirchgemeinden 
Trub und Trubschachen angeboten.
Die Leitung hat Esther Schöpfer 
zusammen mit einem motivierten 
jungen Team.
Anmelde-Flyer liegen ab Mitte März in 
den Kirchgemeinden auf. 
Für Fragen steht Esther Schöpfer gerne 
zur Verfügung:  
esther.schoepfer@bluewin.ch

Jungschar
Samstag, 6. April, 14.00 Uhr  
im Evang. Gemeinschaftswerk Bärau
Thema: China

Der Umzug wurde auch dazu genutzt, 
allen Büros neue Telefonnummern zu 
vergeben. Ab sofort sind wir unter 
folgenden Nummern erreichbar:
Sekretariat: Telefon 034 408 00 60
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten,  
Telefon 034 408 00 61
Pfarrkreis II: Dr. Hermann Kocher, 
Telefon 034 408 00 62
Pfarrkreis III: Manuela Grossmann, 
Telefon 034 408 00 63
Pfarrkreis IV: Roland Jordi,  
Telefon 034 408 00 64
Pfarramt LebensART Bärau:  
Priska Friedli, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Kathrin Betscha,  
Telefon 034 408 00 66
KUW-Koordination: Petra Probst, 
Telefon 034 408 00 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus:  
Telefon 034 408 00 69

Der Kirchgemeinderat möchte allen 
Interessierten im Anschluss an die 
Kirchgemeindeversammlung am Sonn­
tag, 23. Juni 2019 die Möglichkeit geben, 
die sanierten Räume mit den neuen 
Fenstern im Pfarrhaus Haldenstrasse 4 
zu besichtigen. Die Einladung folgt im 
Juni-reformiert.
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VERANSTALTUNGEN
Gesprächskreis
Dienstag, 16. April, 14.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Frauen und Männer sind herzlich 
eingeladen.
Thema:
«Neue wunderbare Heimat»  
Geschichten über Alltägliches und 
weniger Alltägliches mit Eugen Egli
Leitung: Dora Fankhauser

Zäme ässe
Donnerstag, 18. April, 11.45 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

Just-People?
Ist eine gerechtere Welt mehr als ein 
Traum? Ist sie nicht sogar Gottes Her­
zensanliegen? Und wenn ja, was heisst 
das für unser Leben als Christinnen und 
Christen und unsere verschiedenen 
Gemeinden in Langnau und Umgebung 
konkret? 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns über 
diese Fragen nachzudenken. Grundlage 
für die Auseinandersetzung ist der 
StopArmut-Kurs, der an sechs 
Mittwochabenden vom 24. April bis 
29. Mai 2019 stattfindet.
Ort: Heilsarmee Langnau  
(Alleestrasse 22)
Zeit: Znacht um 18.00 Uhr,  
Kurs von 19.00 bis 21.00 Uhr
Kosten: 5 Franken ohne Znacht,  
10 Franken mit Znacht

Gründonnerstag−
Abendmusik 

Eintritt frei - Kollekte

 18. April 2019
20.00 Uhr

G
rü
nd

on
ne
rs
ta
g

Reformierte Kirche Langnau i. E.

Kirchenchor

 Langnau

Mit Musik u.a. von
Anton Bruckner

Barbara Kolberg
Franz Liszt

Felix Mendelssohn
Michael Haydn

William Henry Monk

«Tristis est anima mea –
betrübt ist meine Seele»

Kirchenchor Langnau     
Pfrn. Kathrin van Zwieten - Wort   

Daniela E. Wyss - Orgel
Stephanie Reist - Leitung

Themen:
24.04.: 	Welt – einfach wegschauen? 
01.05.: 	Bibel – einfach überlesen?
08.05.: 	Mission – einfach predigen?
15.05.: 	 Ich – gerechter leben?
22.05.: 	Gesellschaft – gerechter  
	 gestalten?
29.05.: 	Kirche – gerechter nachfolgen?
Anmeldung für’s Znacht jeweils bis am 
Montag vor dem Kurs-Abend via 
stoparmut.langnau@gmail.com oder 
Mobile 079 827 76 75.
Kontakt:
Raphael Rüfenacht  
(Mobile 079 827 76 75)
Manuela Grossmann  
(Telefon 034 408 00 63)
stoparmut.langnau@gmail.com
www.just-people.net

Proben des Kirchenchors
Montag, 01., 08., 15. und 29. April, 
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Dienstag, 16. April, 19.30 Uhr 
in der ref. Kirche Langnau.

Feier-Abend in der Kirche
Ein Moment der Stille und des Gebets 
für uns und andere Menschen in 
unserer Nähe und darüber hinaus. 
Im April findet das Wochengebet jeweils 
am Montag (ohne 22.4.) und Dienstag 
(ohne 16.4.) von 18.30 bis 19.15 Uhr 
im Chor der Kirche statt.

Abendmeditation
Jeden Mittwoch um 17.30 Uhr 
in der Sakristei.

Tagespilgern 2019
Auch dieses Jahr machen wir uns 
wieder auf und pilgern gemeinsam auf 
dem Weg, der unzählige Menschen 
verbindet, dem Jakobsweg.
Wir wollen Pause machen vom Alltag, 
zur Ruhe kommen, loslassen, die Natur 
erleben, Menschen begegnen und 
auftanken. Spirituelle Inputs, Gespräche 
und Stille begleiten uns dabei.
Wir pilgern am 
Samstag/ Sonntag, 18./19. Mai:  
Rapperswil – Einsiedeln – Schwyz 

Langnau ab: 6.53, Gleis 1, über Bern und 
Zürich 
Abmarsch: 9.50 Uhr, 40 km 
Übernachtung in Einsiedeln
Anmeldung so früh wie möglich, 
spätestens 18. April,  
Preis: max. Fr. 150.– / Wochenende. 
Es können auch einzelne Tage mit­
gepilgert werden. Strenge Etappe!
22. Juni: Schwyz – Brunnen – Becken­
ried (Schiff) – Stans
24. August: Stans – Sachseln
Kosten: CHF 10.– pro Tagesetappe wird 
unterwegs eingezogen.
Mitbringen: Wandertaugliche Kleidung 
und Schuhe, eventuell Wanderstöcke, 
Regenschutz, Mittagslunch und 
Getränke aus dem Rucksack, Zugbillett, 
Geld für einen Kaffee.
Alle lösen ihre Billette selbst. Wir sind 
bei jedem Wetter unterwegs. 
Versicherung ist Sache der Teil­
nehmenden. Rückkehr ca. 20.00 Uhr.
Anmeldung erwünscht. Treffpunkt im 
Zug oder am Startbahnhof.
Leitung, Info und Anmeldung:  
Gaby Hofer-Peiler 
Pilgerbegleiterin EJW 
gabyhoferpeiler@hotmail.ch 
Telefon 034 431 37 10

Gemeindereise nach Rumänien 
4. bis 12. September 2019
Anmeldeschluss: 15. April 2019
Wir erinnern gerne daran, dass am  
15. April Anmeldeschluss für die Ge­
meindereise nach Rumänien ist. Dies so 
früh, weil die Flüge und Unterkünfte 
rechtzeitig gebucht werden müssen. Die 
Reise selber ist geplant für den Zeitraum 
4. bis 12. September 2019. Sie wird 
geleitet durch Pfr. Hermann Kocher und 
den Langnauer Hans Brechbühl, einen 
langjährigen Kenner Rumäniens. Zur 
Teilnahme herzlich eingeladen sind 
Kirchgemeindeglieder aus Langnau und 
Interessierte aus anderen Dörfern oder 
anderer Konfession.

Detaillierte Informationen zur Reise 
finden Sie in einem Flyer, der in der ref. 
Kirche und im Kirchgemeindehaus 
aufliegt. Auf Wunsch wird ein Exemplar 
gerne per Post oder Mail zugeschickt. 
Weitere Auskünfte erteilt  
Pfr. Hermann Kocher via Mail  
(kocher@kirchenlangnau.ch) oder 
telefonisch (034 402 80 76).
Die Abbildung zeigt einen unserer 
Besuchspunkte: Das Kloster Voroneţ. 
Dessen Kirche wird wegen ihrer exzel­
lenten Fresken auch «Sixtinische Kapelle 
des Ostens» genannt. Auf der Abbil­
dung ist eine Darstellung des Jüngsten 
Gerichts an der Westaussenwand der 
Kirche zu sehen.

Schweizweiter Verkaufstag von Max-Havelaar-Rosen
Ort: Ilfiscenter Langnau im Erdgeschoss bei den Rolltreppen und vor dem  
Früschmarkt Langnau. Der Erlös kommt Projekten gegen Hunger und Ausbeutung  
von Brot für alle und Fastenopfer zugute.
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www.kirchetrub.ch
Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Sigristin & Reservationen: Renate Wingeier, Telefon 034 495 50 67
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, pfarramt@kirchetrub.ch

Trub

www.kirche-trubschachen.ch
Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28, Mobile 076 374 33 16 
pfarramt@kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 7. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst in der Kirche 
Trubschachen
Weitere Infos unter Trubschachen.
Predigttaxi: Therese Jegerlehner, 
Zopfen  2, Telefon 034 495 53 82.

Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst  
zur Goldenen Konfirmation
Mit dem Konf-Jahrgang 1969. 
Gestaltet vom Jodlerclub Trub, 
Silvia Winteler, Orgel, Kirchgemeinde­
rätin Verena Wiedmer-Zürcher und 
Pfr. Felix Scherrer.
Anschliessend Apéro mit den Jubilaren 
im Kloster.
Predigttaxi: Hanna Zaugg, Breitäbnit, 
Telefon 034 495 53 34.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 7. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub –  
in Trubschachen. 
Mit Pfrn. Sandra Kunz und Organistin 
Annette Unternährer.  
Predigttaxi: Beatrice Zürcher,  
Telefon 034 495 50 58

Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst an Palmsonntag –  
Goldene Konfirmation. 
Mit Pfrn. Sandra Kunz, der Trachten­
gruppe Trubschachen und Organist 
Hans Balmer. Predigttaxi: Hanspeter 
Wüthrich, Mobile 079 348 39 17

Freitag, 19. April, 9,30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl an 
Karfreitag – in Trub. 
Mit Pfr. Felix Scherrer und Organistin 
Annerös Hulliger. Predigttaxi: 
Edith Kobel, Mobile 079 649 92 01

Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl an 
Ostern. 
Mit Pfrn. Sandra Kunz, dem Frauen- 
chörli Kröschenbrunnen und Organist 
Hans Balmer. Anschliessend Eier­
tütschen vor der Kirche. Predigttaxi: 
Marianne Kühni, Telefon 034 495 70 00

Sonntag, 28. April
Kein Gottesdienst in Trubschachen 
und Trub.

Dienstag, 30. April
Gottesdienst im Pavillon  
der Alterssiedlung. 
Mit Pfr. Richard Woodford  
und Ruedi Trauffer, Keyboard. 

JUGEND
Fiire mit de Chliine
Am Freitag, 29. März und 5. April,  
16.00 Uhr, in der Kirche.  
Thema: «Frühling  / Ostern». 
Verantwortliche: Ruth Kohler und 
Brigitte Mürner

Kiki (Kinderkirche)
Samstag, 8. bis 10. April, Kiki-Lager 
Thema: «Weltreise». 
Auskunft und Anmeldung (bis 1. April, 
beschränkte Platzzahl): Larissa Stadler 
Telefon 079 259 83 31. 
Nächste Termine: 11. Mai, 22. Juni,  
23. Juni: Kiki-Gottesdienst auf der 
Oberen Folz.

KUW
5. Klasse: Zwischen Frühlings- und 
Sommerferien findet der Unterricht 
dienstags 14.50 – 15.35 Uhr statt. 
Verantwortliche: Ruth Kohler,  
Telefon 034 495 63 24

6. Klasse: KUW-Block zum Thema 
«Spiritualität» am Mittwoch,  
5. Juni 2019. Auf dem Pilgerpfad am 
Thunersee. Besammlung: 12 Uhr im 
Pfarrhaus. Weitere Details erfolgen mit 
separater Einladung.  
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz

7. Klasse: KUW-Block zum Thema 
«Wahrheit / Fake News» am 
Mittwoch, 12. Juni, 13.30 – 14.30 Uhr: 
Wie wahr ist die Bibel? 
Mittwoch, 19. Juni, ab 12 Uhr: Ausflug 
zur Ausstellung «Fake News» im 
Stapferhaus Lenzburg. Weitere Details 
erfolgen mit separater Einladung. 
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Beerdigungen
15. Februar
Ernst Rentsch, geb. 1935,  
Dahlia Lenggen, Langnau;  
vormals: unter Schwarzentrub.

26. Februar
Ruth Fankhauser-Stucki, geb. 1936, 
Mittenbühl 55.

Taufen
10. März
Fabienne Löffel, Zollbrück.

24. März
Ellen Janina Rentsch, Langnau. 
Vivienne Aeschlimann, Zollbrück.
Ladina Jakob, Langnau.
Alessio Blaser, Oberfrittenbach.

JUGEND
KUW – 8. Schuljahr 
Kloster Dach, 16.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 23. Mai
Verantwortlicher
Pfr. Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19

SENIOREN
Altersstubete
Jeweils mittwochs, Kloster, 13.30 Uhr
24. April: Film über das «Hirtenleben  
im Hinterarni»
12. Juni: Zwirbele

Alleinstehende Frauen
Samstag, 6. April
Teilnahme am Suppentag
im Kloster.

Freitag, 26. April
11.30 Uhr, Kloster.

GOLDENE KONFIRMATION 2018 

EINZAHLUNGS-
SCHEIN
Abonnement «reformiert.»
Jahresbeitrag CHF 15.00
Für eine Spende mit beiliegendem 
Einzahlungsschein zur Deckung der 
Herstellungskosten des «reformiert.» 
sind wir dankbar. 
Der Richtpreis des Abonnements 
beträgt: CHF 15.– pro Jahr
KIRCHGEMEINDERAT UND PFARRAMT

Karfreitag, 19. April, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Einzelkelche)
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Annerös Hulliger, Orgel.
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch­
gemeinde Trubschachen.
Predigttaxi: Christine Baumgartner, 
Hinter Sandgraben,  
Telefon 034 495 60 09.

Ostern, 21. April, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Einzelkelche)
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Max Glauser, Orgel.
Predigttaxi: Helene Lanz, Hüttengraben­
strasse 7, Telefon 079 218 49 58.

Sonntag, 28. April
In Trub und Trubschachen kein 
Gottesdienst.

Trubschachen KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufe
17. März
Lara Gerber, Krümpelhüttenmösli.

Gott, von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir! 
Psalm 139,5

Abdankungen
27. Februar
Erna «Bea» Jenni-Bähler, Jg. 1931, 
zuletzt Dahlia Oberfeld.

6. März
Anni Steffen-Wüthrich, Jg. 1920,  
zuletzt Dahlia Lenggen.

9. März
Hansruedi Hunziker, Jg. 1942,  
Mühlestrasse 14, Trubschachen.

13. März
Erika Schwaller-Wittwer, Jg. 1949, 
zuletzt Dahlia Lenggen.

14. März
Ruedi Wüthrich, Jg. 1933,  
Dorfstrasse 12, Trubschachen.

Wenn ich dich anrufe, mein Gott, so 
erhörst du mich und gibst meiner Seele 
grosse Kraft!
Psalm 138,3

KONFIRMATIONEN DER 9. KLASSE
Folgende Jugendliche aus unseren Kirchgemeinden werden unter der Leitung 
von Pfrn. Sandra Kunz, Trubschachen, konfirmiert:

Kirche Trub, 5. Mai, 9.30 Uhr
Barbara Blum, Trub
Sven Fankhauser, Trub
Niklas Hirschi, Trub
Melanie Lanz, Fankhaus
Roger Lanz, Fankhaus
Nicole Wüthrich, Trub 
(Nicol Schenk, Trub, wird auf eigenen 
Wunsch in Trubschachen konfirmiert).

Trubschachen, 12. Mai, 9.30 Uhr
Lara Aeschlimann, Trubschachen
Livia Bieri, Trubschachen
Nicole Chevallaz, Trubschachen
Lukas Fankhauser, Kröschenbrunnen
Jari Haldemann, Trubschachen
Stefan Kunz, Kröschenbrunnen
Alina Reber, Trubschachen
Sven Schütz, Trubschachen
Leonie Wittwer, Trubschachen
Nico Wüthrich, Trubschachen
Zoé Wüthrich, Trubschachen
Jan Zaugg, Trubschachen
Nicol Schenk, Trub

Wir gratulieren herzlich und wünschen auf eurem weiteren  
Lebensweg Gottes Segen!

SENIOREN
Gesprächskreis
Freitag, 12. April, 14.30 Uhr 
im Pfarrhaus. Nach Bibellektüre und 
Diskussion gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen. Jedermann ist 
herzlich willkommen! 
Nächste Termine: 10. Mai und 14. Juni. 

Pavillongottesdienst
Dienstag, 30. April, 10.30 Uhr
Mit Pfr. Richard Woodford und Ruedi 
Trauffer, Keyboard. Abmeldungen oder 
Neuanmeldungen für das anschliessen­
de Mittagessen bitte am Montagabend 
zwischen 19.30 und 20.30 Uhr bei  
Marianne Hofer, Telefon 034 495 65 66, 
078 723 98 89.

Besuchsdienst!
Wir freuen uns neu wieder über einen 
Besuchsdienst der Kirchgemeinde 
Trubschachen. Eine Gruppe freiwilliger, 
motivierter Frauen aus der Gemeinde 
besucht Sie gerne zu Hause oder im 
Heim, wenn Sie das wünschen. Bitte 
melden Sie sich bei Pfrn. Sandra Kunz, 
falls Sie einen Besuch wünschen oder 
gerne selber aktiv im Besuchsdienst 
mitmachen möchten. Besuchswillige 
Männer sind auch herzlich willkommen! 
Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28. 

VERANSTALTUNGEN
2. Infoanlass Pilgerwanderung 2019
Am Donnerstag 4. April, 19.30 Uhr 
findet im Pfarrhaussäli der 2. Infoanlass 
für die Pilgerwanderung vom 21. – 29. Sep­
tember 2019 von Conques nach 
Moissac / FR statt. Auch Neu-Interessierte 
sind willkommen. Weitere Auskünfte: 
Richard Woodford, 079 634 79 23

«Film im Säli»
Donnerstag, 25. April, 19.30 Uhr: 
«Hanami» (Kirschblüten) von Doris 
Dörrie, Deutschland 2008. Letzter Film 
der Saison 18 / 19. Ein seelenvolles 
Oeuvre über die innere und äussere 
Reise zu einem Menschen, der für 
immer gegangen ist. Ein Film über Liebe 
und Freundschaft. Und über den 
Frühling in Japan. Danach: Sälibar und 
Gelegenheit zum Gespräch. 

GOLDENE KONFIRMATION 2018

Konfirmation am 
Palmsonntag 1969

Mit dem «Brot für alle»-Agenda-Versand 
am 5. März bekamen Sie einen Einzah­
lungsschein für unser «Brot für alle»-
Projekt zugesandt.  Einzahlungs­
koordinaten: Kirchgemeinde, Brot für 
alle, 3555 Trubschachen, Kontonr.: 
30-7129-1.  Wir bedanken uns im Namen 
der nutzniessenden und betroffenen 
Menschen herzlich für alle Zuwendungen! 

Einen Einzahlungsschein zur Unter­
stützung unseres «reformiert»-Abos 
verschicken wir mit der September-
Nummer. 
Besten Dank im Voraus auch für diese 
Spende!

EINZAHLUNGSSCHEIN
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www.kirche-eggiwil.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Christine Jenni, Telefon 034 491 13 90, praesidium@kirche-eggiwil.ch 
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert 
Kathrin Borle, Telefon 079 156 76 49, sekretariat@kirche-eggiwil.ch
Pfarramt 
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21, ulrich.schuerch@bluewin.ch 
Volker Niesel, Telefon 077 520 25 86, vniesel@gmail.com 
Simon Taverna, Telefon 079 155 67 62, simon.taverna@gmx.ch

 Eggiwil

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. April, 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst
in der Kirche Signau  
mit Pfr. Ueli Schürch
Predigttaxi: Beat Zürcher
Telefon 034 491 12 48
Kein Gottesdienst in Eggiwil.

Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst und Goldene 
Konfirmation
mit Pfr. Ueli Schürch und dem Jodler­
klub Bärgfründe Eggiwil
An der Orgel: Leo Jost
Predigttaxi: Ueli Bärtschi
Telefon 034 491 41 51

Karfreitag, 19. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pfr. Ueli Schürch
An der Orgel: Leo Jost
Predigttaxi: Silvia Hirsbrunner
Telefon 079 733 17 39

Samstag, 20. April, 20.00 Uhr
Osternachtfeier mit dem Eggiwiler
Osternachtchor und Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Christine Jenni
Telefon 034 491 13 90

Ostern, 21. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pfr. Ueli Schürch
An der Orgel: Alfred Keller
Predigttaxi: Heinz Wüthrich
Telefon 034 491 26 10

Mittwoch, 24. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum 
mit Pfr. Ueli Schürch

Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Simon Taverna
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Natalie Bähler
Telefon 079 720 69 65

SENIOREN
Zum 90. Geburtstag
26. April
Marie Wüthrich, Dorf

Zum 85. Geburtstag
16. April
Gritli Kunz, Dorf

Wir gratulieren den Jubilarinnen
herzlich zum Geburtstag, wünschen
Gottes Segen und viele schöne
Momente im neuen Lebensjahr.

RÜCKBLICK
Weltgebetstag 2019
Mit Brot, Salz, grünen Rosmarinzweigen, 
Honig, roten Nelken und einer Bibel 
begrüsste am 1. März die Vorbereitungs­
gruppe die Gäste.
«Kommt alles ist bereit». Ein Gastmahl, 
ein Ort der Freundschaft und gegen­
seitigen Verbindung von Menschen. Im 
Zentrum stand das biblische Gleichnis 
vom Festmahl (Lk 14, 15-24) Alle sind 
eingeladen, die Armen, die Krüppel, die 
Blinden und die Lahmen.
Wir hörten die Geschichten von fünf 
Frauen, die vom Fremdsein, von der 
mehrfachen Belastung als junge Mutter, 
von Arbeitslosigkeit und Alkoholproble­
men, aber auch von der Solidarität und 
gegenseitiger Toleranz erzählten.
Mit eindrücklichen Bildern und eigenen 
Reiseerlebnissen gab uns Jolanda einen 
Einblick in die Geschichte, Bevölkerung, 
Wirtschaft, Kultur und Geografie 
Sloweniens, einem jungen, selbstständi­

JUGEND

Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr
Sonntagsschule Dorfschulhaus

KUW 9. Klasse
Dienstag, 2. / 23. / 30. April
jeweils 15.45 bis 17.15 Uhr

KUW 4. Klasse
Mittwoch, 3. April, 9.00 bis 16.00 Uhr

KUW 3. Klasse
Dienstag, 30. April, 20.00 Uhr,
Informations-Elternabend und  
Einschreiben 3. Klasse KUW 
(Schuljahr 2019/20) 
im Kirchgemeinderaum Dorfschulhaus

VERANSTALTUNGEN

Taufen
10. Februar
Nevio Jenni, Hindten 194A

24. Februar
Lenja Wüst, Holzmatt 655A

Beerdigung
14. Februar
Rosa Rüegsegger-Kobel; geb. 1918;
Alterszentrum Eggiwil

MITTEILUNGEN

Goldene Konfirmation
Wir freuen uns, Euch 50 Jahre nach 
Eurer Konfirmation, in der Kirche 
Eggiwil zum Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation mit anschliessendem 

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN

Kirchenkaffee

KirchenkaffeeKinderhütedienst

Gründonnerstag, 18. April, 
ab 08.00 Uhr
Eierverkauf

Die OEME-Gruppe bietet ihre selbst 
gefärbten Eier bei Stöckli und in der 
Käserei Heidbühl zum Verkauf an. Der 
Verkaufserlös wird dem Nothilfefonds 
der Bezirkssynode Oberemmental sowie 
den Hilfswerken der evangelischen 
Schweiz (HEKS) zukommen.
DIE OEME-GRUPPE

Sonntags-
schule

Teenie-Treff

Treffdaten 
Samstag, 27. April: Minigolf

Jeweils um 19.00 Uhr im Hofacker

Aktuelle Infos auch auf der Website 
der Kirchgemeinde: 
www.kirche-eggiwil

Freitag, 3. Mai, 13.30 Uhr
Rückblick / Ausblick
Kirchgemeindeferien
im Kirchgemeinderaum, Dorfschulhaus

Rückblick
Vierzehn Feriengästen, darunter vier aus 
dem Schangnau und eine Teilnehmerin 

aus dem Fankhaus, nahmen an den 
Kirchgemeindeferien 2018 an der Lenk 
teil. Im Hotel Kreuz wurden sie herzlich 
empfangen und mit feinem Essen 
verwöhnt und das Betreuungsteam war 
besorgt, allen eine erlebnisreiche 
Woche zu ermöglichen. Mit Bildern und 
Worten denken wir nochmals an die 
schönen Erlebnisse zurück.

Ausblick
Die Kirchgemeindeferien 2019 sind  
vom 16. bis 21. September geplant, 
wiederum im Hotel Kreuz an der Lenk. 
Das Leiterteam freut sich auf viele 
Teilnehmende. Der Kirchgemeinderat 
hat beschlossen, dass die Ferien nur 
noch durchgeführt werden, wenn sich 
mindestens 10 Feriengäste anmelden. 
Informationen über den Wechsel im 
Begleitteam. Wir freuen uns auf neue 
Gäste! Frauen und Männer ab ca.  
60 Jahren sind herzlich willkommen. 
Auch jüngere Gäste, die auf eine leichte 
Begleitung im Alltag angewiesen sind, 
laden wir zur Teilnahme ein.
Es bietet sich Gelegenheit, das Begleit­
team kennen zu lernen, Fragen zu 
stellen und bei einem gemütlichen Zvieri 
mit langjährigen Feriengästen sich 
auszutauschen. 
Alle sind herzlich eingeladen. 
Das Begleitteam: 
Volker Niesel, Lydia Schmid,  
Lydia Zürcher, Rösi Wyss, Elisabeth 
Siegenthaler, Elsbeth Fankhauser, 
Susanna Wegmüller, Vreni Siegenthaler

Einander begegnen
Kirchgemeinde Eggiwil

Froue-
Ggaffee
Das letzte Mal vor der Sommer-
pause mit Zmörgele!

Ab 9.00 Uhr im Kirchgemeinde-
raum im Dorfschulhaus. 

Wir freuen uns auf Euren 
Kommen am Dienstag, 2. April.

Ostersamstag, 20. April, 20.00 Uhr
Osternachtfeier
in der Kirche Eggiwil
Eine Osternachtfeier mit dem 
«Eggiwiler Osterchor» als musi­
kalischem Mittelpunkt geleitet von 
Lusi Niesel und an der Orgel 
begleitet von Esther Marti.
Pfr. Volker Niesel wird den liturgi­
schen Teil gestalten.
Alle sind herzlich eingeladen.
Anschliessend ist das Kirchenkaffee
geöffnet.

gen Staat. Zur Zeit der kommunisti­
schen Regierung in Jugoslawien, waren 
religiöse Überzeugungen unerwünscht. 
Nach der Unabhängigkeit 1991 wurden 
in der Verfassung die Religionsfreiheit 
und Trennung von Kirche und Staat 
verankert. Trotzdem ist eine Distanz 
geblieben. So wird der Religions­
unterricht weiterhin in den jeweiligen 
Gemeinderäumen der Religionsgruppen 
erteilt. Die Republik Slowenien ist EU 
Mitglied und am ersten Januar 2007 
wurde der Euro eingeführt.
Für die diesjährige Weltgebetstag-
Kollekte wurden verschiedene Projekte 
ausgewählt. Vorgestellt wurde ein 
SOS-Helpline-Notruf bei häuslicher 
Gewalt, ein Mahlzeitendienst, der Verein 
«Kljuc» (Slowenisch Schlüssel) der 
Überlebende von Frauenhandel und 
Zwangsprostitution unterstützt. 
Fr. 402.– wurden zum Überweisen 
zusammengelegt. Vielen Dank. 

«Kommt, alles ist bereit», so wurden 
alle Frauen und Männer nach der Feier 
zum Zusammensein eingeladen um die 
selbstgebackenen, slowenischen Köst­
lichkeiten zu geniessen. Mit einer roten 
Nelke und einem herzlichen Dank an die 
Besucher verabschiedete sich die 
Vorbereitungsgruppe Lusi Niesel, 
Susanne Wegmüller, Rösi Wyss,  
Elisabeth Siegenthaler, Marjorie Galliker, 
Jolanda Arm und Silvia Hirsbrunner.

Konfirmation Palmsonntag 1969

Apéro zu begrüssen. Wir wünschen 
Euch gemütliche Stunden mit regem 
Austausch. 
PFARRTEAM UND KIRCHGEMEINDERAT

Amtswochen
21. März bis 21. April  
Pfr. Ueli Schürch
Telefon 034 491 11 21

22. April bis 5. Mai
Pfr. Simon Taverna
Telefon 079 155 67 62 

Kirchenbänke
Wegen Umbauarbeiten in der Kirche 
sind acht der Kirchenbänke billig ab­
zugeben. Wer Interesse hat, kann sich 
bitte im Sekretariat melden. Die Bänke 
müssen im Juni abgeholt werden.

Erwachsenenbildung Eggiwil
Aerobic 
mit Larissa Wüthrich
Jeden Donnerstag 8 × 
von 9. Mai bis 27. Juni, 
Zeit 19.00 bis 20.00 Uhr 
im Kirchgemeinderaum 
Schulanlage Eggiwil
Kosten: Fr. 120.–
Anmelden bei Ruth Gasser, Tritt
Telefon 034 491 15 56

Kirche Eggiwil
FOTO: KARIN STEGMANN
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 Lauperswil

GOTTESDIENSTE
Hinweis: *
Aus organisatorischen Gründen stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest, 
wer diesen Gottesdienst halten wird.
Die entsprechenden Hinweise werden 
Sie im Anzeiger (kirchliche Mitteilungen) 
sowie auf unserer Homepage finden.

Sonntag, 31. März, 9.30 Uhr
Gemeinsam mit Rüderswil feiern wir  
in Rüderswil.
Gottesdienst zur ökumenischen 
Kampagne in der Passionszeit.
Gestaltet von den beiden Pfarrer  
Marcel Schneiter und Andreas Schenk, 
Mirjam Felder (Orgel) und einem 
Beitrag von PluSport Langnau.
Auch für Familien geeignet.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei
M. Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Sonntag, 7. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation
Gestaltet von Pfarrer Andreas Schenk, 
dem Gemischten Chor Neumühle und 
Organistin Irene Käser.
Im Anschluss wird ein Apéro angeboten.
Zu diesem speziellen Gottesdienst ist 
die ganze Gemeinde herzlich 
eingeladen!
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei 
M. Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Dienstag, 9. April, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück 
Gestaltet von *.

Palmsonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Gestaltet von * und Christian Gfeller 
(Orgel).
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei 
R. und H. Moser, Telefon 034 402 27 39

Karfreitag, 19. April, 17.00 Uhr
Karfreitagsbesinnung mit Abendmahl
Gemeinsam mit Rüderswil in der Kirche 
Lauperswil.
Gestaltet von den beiden Pfarrer * und 
Marcel Schneiter.
Musikalische Mitwirkung: 
Annina Künzi (Gesang) und  
Daniela E. Wyss (Orgel).
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei
M. Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Karsamstag, 20. April, 20.00 Uhr
Familien-Gottesdienst  
zur Osternacht mit Osterfeuer und 
Tauferinnerung.
Gestaltet von Pfarrer Andreas Schenk, 
Urs Veraguth (Orgel) und weiteren 
Mitwirkenden.
Im Anschluss laden wir herzlich ein  
zum gemeinsamen «Eiertütschen»  
in der Kirche.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei
M. Wenger, Mobile 079 633 34 24.

KIRCHLICHE 
HANDLUNG
Beerdigung
20. Februar
Margritli Baumann-Leuenberger, 1930, 
von Lauperswil mit Aufenthalt im dahlia 
Zollbrück.

Gebetsabend
Jeden Samstag, 
um 20.00 Uhr,
in der 
Pfrundscheuer.
Unsere Region  
und die  Kirche  
Lauperswil liegen
Ihnen am Herzen? 
Sie beten gerne für 
Andere Menschen?
Das können Sie  
am Gebetsabend 
gemeinsam mit 
anderen  tun.
HERZLICH  
WILLKOMMEN!

VERANSTALTUNGEN

Kirchenchor Lauperswil-Lützelflüh
Immer am Montag, um 20.00 Uhr
probt der Chor Lauperswil-Lützelflüh  
in der Pfrundscheuer.
Wir würden uns sehr freuen über  
neue Sängerinnen und Sänger! 
(Schnuppern erwünscht.)
Leitung: Johanna Hausamman,
Telefon 033 654 46 27

Liturgisches Abendgebet in der 
Passionszeit
Jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr,
in der Kirche
Während der Passionszeit treffen wir 
uns jeden Donnerstag zum liturgischen 
Abendgebet. 
Wir wollen eine halbe Stunde inne 
halten und uns mit Liedern, Gebet, 
Lesungen und Stille besinnen.
Alle sind dazu herzlich eingeladen.
DIE VORBEREITUNGSGRUPPE UND 
DAS PFARRAMT

Suppentag &  
Rosenverkauf
Samstag, 30. März 
9.30 bis zirka 14.00 Uhr
Jakob-Markt, Zollbrück 

Landi, Zollbrück  
(nur Suppe).

Auf Wunsch bringen wir 
Ihnen gerne Suppe und/oder Rosen 
nach Hause. Bestellung von 9.00 bis 
12.00 Uhr an: Mobile 079 531 50 30.

JUGEND

Frühling-Kindertag
Am Mittwoch, 10. April 
von 9.00 bis 16.00 Uhr findet der 
Frühling-Kindertag statt. 

Kinder ab 4-jährig sind dazu herzlich 
eingeladen. 

Anmeldung bis Freitag, 5. April bei: 
Christine Schöpfer, 079 530 03 07.

SongLine Langnau
Musical «love beats money♥ › $»
Samstag, 13. April um 19.30 Uhr
Sonntag, 14. April um 13.30 Uhr
in der Sporthalle, Sekundarschule 
Zollbrück.
Eintritt frei, Kollekte.

SENIOREN

RÜCKBLICK
Am 1. März durften wir gemeinsam mit 
der Kirchgemeinde Rüderswil den 
Weltgebetstag in unserer Kirche feiern. 
Einen Bericht dazu finden Sie auf der 
Gemeindeseite der Kirchgemeinde 
Rüderswil.

Teenie-Träff im Ofehüsli
Für 6.- bis 8.-Klässler

Freitag, 5. April 
19.00 bis zirka 21.30 Uhr

Thema: «Wetten dass ….» –  
zäme spiele, zäme lache, zäme sii …

Infos: Andreas Schenk,  
Mobile 079 531 50 30.

Ostersonntag, 21. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Gestaltet von *.
Musikalische Mitwirkung:
Kirchenchor Lauperswil-Lützelflüh und 
Irene Käser (Orgel).
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei
E. Herrmann, Telefon 034 496 70 45.

Dienstag, 23. April, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl 
im dahlia Zollbrück.
Gestaltet von *.

Sonntag, 28. April
Chumm u lueg – Märit in Lauperswil.
Es findet kein Gottesdienst statt. 
Geniessen Sie von 11.00 bis 12.00 Uhr 
die Klänge der Turmbläser-Gruppe  
(der Musikgesellschaft Zollbrück) bei 
der Kirche.

Ausflug für Menschen ab dem 70. Lebensjahr 
 
Alle Bewohner ab dem 70. Lebensjahr der Gemeinde Lauperswil sind ganz herzlich zu unserem  
diesjährigen Ausflug nach Wolfisberg eingeladen. Im Restaurant Alpenblick geniessen wir ein 
herrliches Zvieri mit Milchkaffee. 
 
Es erwartet uns ein abwechslungsreicher Nachmittag, der zum Verweilen und zusammen 
Plaudern einlädt. Um zirka 18.00 Uhr werden wir wieder in unserer Gemeinde eintreffen. 
 

Mittwoch, 8. Mai 2019 
 
Einsteigeorte: 
 
12.10 Uhr ab Schulhaus Mungnau 
12.20 Uhr ab Jakob-Markt, Zollbrück 
 
12.00 Uhr ab Obermatt 
12.15 Uhr ab Schulhaus Unterfrittenbach    
12.20 Uhr ab dahlia Zollbrück 
 
12.10 Uhr ab Gasthof Emmenmatt 
12.15 Uhr ab Dorfplatz Lauperswil 
12.30 Uhr ab Restaurant zur Brücke, Zollbrück 
 
Wer gerne an diesem gemütlichen und kurzweiligen Nachmittag teilnehmen möchte, meldet 
sich bitte bis spätestens Samstag, 4. Mai 2019 bei: 
 

Christine Wüthrich, Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück.  
Telefon 034 496 88 20  
oder E-Mail: cwuethrich@bluewin.ch  
(Bitte mit Vermerk von: Vorname, Name, Adresse, Einsteigeort sowie Anzahl Personen) 
 

MITTEILUNGEN
Beitrag «reformiert.»
Wir erlauben uns dieser Ausgabe  
von «reformiert.» einen Einzahlungs-
schein beizulegen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie 
den geringen Jahresbeitrag von  
CHF 10.– solidarisch mittragen und 
danken Ihnen dafür ganz herzlich.
DER KIRCHGEMEINDERAT 
UND DIE PFARRER

Wir feiern Goldene Konfirmation
Am Karfreitag, 4. April 1969 sind es 50 
Jahre her, dass 27 junge Frauen und 19 
junge Männer mit Jahrgang 1953 +/- von 
Pfarrer Paul Hostettler in unserer Kirche 
konfirmiert wurden. 
Kaum zu glauben, wie schnell die Zeit 
vergeht. Nun dürfen wir am 
Sonntag, 7. April 
Zur Goldenen Konfirmation einladen.

Einerseits ist dies Gelegenheit, um 
Erinnerungen aufzufrischen, anderer­
seits kann die Chance genutzt werden, 
sich neu zu begegnen.

Wir freuen uns, diesen speziellen 
Gottesdienst mit der ganzen Gemeinde 
feiern zu dürfen.
HERZLICH WILLKOMMEN!

Zusammenkunft Besucherdienst
Wir treffen uns am Freitag, 26. April 
um 14.00 Uhr im dahlia Zollbrück.
Wir hoffen, dass möglichst alle 
Mitglieder diesen Anlass besuchen 
können.
Auch neue Besucher/innen sind herzlich 
willkommen.

Kirche Lauperswil mit Regenbogen, aufgenommen am 10. März 2019 kurz vor der Feier zur Grabaufhebung.

Ostern statt Western:
«Spiel mir das Lied vom Leben!»

Hören Sie mehr dazu in unseren Gottesdiensten 
über die Ostertage.
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 Rüderswil

GOTTESDIENSTE

Mittwoch, 3. April, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- und Pflegeheim 
Dändlikerhaus, Ranflüh,  
mit Pfr. Ingo Koch.

Sonntag, 7. April
Wir verweisen auf die Gottesdienste  
in den umliegenden Kirchgemeinden.

Dienstag, 9. April, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück, mit *. 
Musikalische Begleitung am Klavier 
durch Daniela E. Wyss.
* Aus organisatorischen Gründen stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest, 
wer diese Andacht halten wird.
Den entsprechenden Hinweis werden 
Sie im Anzeiger (kirchliche Mitteilungen) 
sowie auf unserer Homepage finden.

Palmsonntag, 14. April, 9.30 Uhr  
Gottesdienst mit Feier der Goldenen 
Konfirmation mit Pfr. Marcel Schneiter. 
Musikalische Mitwirkung der Bärgbuure 
Ranflüh und Mirjam Felder an der Orgel. 
Anmeldung für Predigtautodienst bei 
Barbara Zuber, Telefon 034 496 56 85.

Mittwoch, 17. April, 9.30 Uhr
Andacht mit Abendmahl im Alters- 
und Pflegeheim Dändlikerhaus, Ranflüh, 
mit Pfr. Andreas Schenk.

Karfreitag, 19. April, 17.00 Uhr
Karfreitags-Besinnung mit Abendmahl 
gemeinsam mit der Kirchgemeinde 
Lauperswil in der Kirche Lauperswil, 
gestaltet durch Pfr. Andreas Schenk und 
Pfr. Marcel Schneiter. Anmeldung für 
Predigtautodienst bei Marianne Zaugg, 
Telefon 034 496 83 81.

Karsamstag, 20. April, 17.00 Uhr
Oster-Meditation mit Pfr. Marcel 
Schneiter. Musikalische Begleitung an 
der Orgel durch Christine Heggedorn.

Ostersonntag, 21. April, 9.30 Uhr 
Oster-Gottesdienst mit Taufen und 
Abendmahl mit Pfr. Marcel Schneiter. 
Musikalische Mitwirkung durch den 
Männerchor Rüderswil-Zollbrück und 
Barbara Schröder an der Orgel.  
Im Anschluss an den Gottesdienst  
«Eiertütsche» in der Pfrundscheune.  
Anmeldung für Predigtautodienst bei 
Erika Stocker, Teleofon 034 496 53 25.

Dienstag, 23. April, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl im dahlia 
Zollbrück, mit Pfr. Andreas Schenk. 
Musikalische Begleitung am Klavier 
durch Urs Veraguth.

Sonntag, 28. April
Wir verweisen auf die Gottesdienste  
in den umliegenden Kirchgemeinden.

KIRCHLICHE 
HANDLUNG
Taufe
17. März
Dominik Steiner, Hämel 580, Ranflüh

Beerdigung
19. März
Ursula Lüthi-Gerber, geb. 1945,  
Langnaustrasse 127, Zollbrück.

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 18. April, 12.00 Uhr

Zäme Ässe –  
Offener Mittagstisch  
in der Pfrundscheune. 

Erwachsene 	 CHF 12.– 
11 bis 16 Jahre 	 CHF 8.– 
5 bis 10 Jahre 	 CHF 6.– 
unter 5 Jahre 	 gratis 

Anmeldungen bis Dienstagvormittag 
bei Vally Nussbaumer,  
Mobile 079 225 29 91  
oder Antoinette Schneiter,  
Mobile 079 434 18 64.

Wir freuen uns auf eine fröhliche 
Tischgemeinschaft!

Jesus antwortete und sprach: Wer mich 
liebt, der wird mein Wort halten; und Gott 

wird ihn lieben, und  
wir werden zu ihm kommen und Wohnung 

bei ihm nehmen. 
JOHANNES 14,23

MITTEILUNGEN
Begleitpersonen für Konflager gesucht 
Für das Konfirmanden-Lager vom  
14. bis 19. Oktober 2019 in Magliaso TI 
suchen wir noch 1 bis 2 jugendliche 
Begleitpersonen (ab 18 Jahren).  
Wenn du Lust und Zeit hast, dann melde 
dich bitte bei Pfr. Marcel Schneiter:  
Telefon 034 396 73 48,  
Natel 079 605 76 40 (WhatsApp)

Abwesenheit des Pfarrers
Die Stellvertretung während der  
Ferienabwesenheit von Pfr. Marcel 
Schneiter vom 1. bis 10. April  
übernimmt Pfr. Stephan Bieri,  
Biembach i. E., Telefon 034 461 03 53,  
stephan.bieri@vtxmail.ch

RÜCKBLICK
Kommt, alles ist bereit!
Der diesjährige Weltgebetstag stand 
ganz im Zeichen der Gastfreund-
schaft. Im Anschluss an den Gottes-
dienst in Lauperswil wurden selbst 
zubereitete Spezialitäten aus 
Slowenien serviert.
Die Künstlerin Rezka Arnuš hat für den 
heurigen Weltgebetstag ein Bild gemalt, 
es strahlt viel Lebensfreude und Zu­
versicht aus. Zu sehen sind auf dem 
farbenfrohen Gemälde tanzende Frauen 
in slowenischer Tracht, und in der Mitte 
ein reich gedeckter Tisch mit Speziali­
täten des Landes. Das Bild wirkt ein­
ladend und passt bestens zum Motto, 
das die Sloweninnen gewählt haben: 
«Kommt, alles ist bereit!» Ganz in 
diesem Sinne wurde am 1. März in der 
Kirche Lauperswil der Weltgebetstag 
gefeiert, den ein Team aus Lauperswil 
und Rüderswil gestaltet hat. Mit Bildern, 
Liedern und Vorträgen schufen die 
Frauen eine Willkommensatmosphäre, 
Gemeindelieder und gemeinsame 
Gebete ergänzten die gut besuchte 
Feier. 

«Ich bin Marietta»
Während der Liturgie wurden verschie­
dene Frauen aus dem mitteleuropäi­
schen Land vorgestellt. Ihnen allen ist 
gemeinsam, dass sie im Kreis des Lebens 
viel Freude erfahren haben. Sie durch­
lebten aber auch Leid, ohne dabei ihre 
Zuversicht zu verlieren. Da ist zum 
Beispiel Marietta, die im kommunisti­
schen Jugoslawien aufwuchs und wegen 
ihres Glaubens benachteiligt wurde. 
Oder die junge Maizu: Als sie ein Kind 
bekam, verliess sie ihr Freund! Trotzdem 
verlor sie den Mut nicht und begann 
ein Studium, das sie mit Erfolg abschloss. 

Oder die achtzigjährige Maria, die auf 
dem Land lebt und ihre magere Rente 
mit ihren Kindern teilt, da diese arbeits­
los sind. Auf einem Photo ist die Bäuerin 
mit einem ansteckenden Lachen zu 
sehen! 

Gleichnis des Apostel Lukas
Das Motto dieses Jahres bezieht sich 
auf ein Gleichnis des Apostel Lukas 
(14, 15 – 24). Dieses erzählt die Geschichte 
eines Gastmahls, das die geladenen 
Gäste verschmähen. Deshalb lädt der 
Gastgeber alle Menschen ein, unge­
achtet ihrer Herkunft. Das Gleichnis 
weist damit auch darauf hin, dass am 
Tisch Gottes alle Menschen willkommen 
sind! Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurden alle Teilnehmer mit Spezialitäten 
aus Slowenien verwöhnt. An den liebe­
voll dekorierten Tischen konnten alle den 
interessanten Abend bei Gesprächen in 
der geselligen Runde ausklingen lassen.
BENJAMIN STOCKER-ZAUGG

Projektchor «Music Light» begeisterte
Das Leben ist einzigartig und ein 
grosses Geschenk Gottes; diese 
Botschaft stand im Mittelpunkt des 
Taufgottesdienstes vom 17. März, der 
mit Liedern eines Projektchores 
bereichert wurde.
«It›s my life, It›s now or never, I just 
want to live while I›m alive – es ist mein 
Leben! Es ist jetzt oder niemals! Ich 
möchte leben, solange ich am Leben 
bin!» Dieser Text entstammt einem der 
bekanntesten Songs der amerikanischen 
Rockband «Bon Jovi». Zu hören war der 
lebensbejahende  Titel aber nicht an 
einem Rockkonzert sondern in der 
Kirche Rüderswil während eines Gottes­

Mittwoch, 22. Mai
Senioren-Ausflug
Der diesjährige Senioren-Ausflug 
führt uns in die Zentralschweiz auf die 
Seebodenalp. Alle pensionierten 
Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Rüderswil sind herzlich 
eingeladen, am Senioren-Ausflug der 
Kirchgemeinde teilzunehmen. In 
der nächsten Ausgabe vom reformiert 
wird das detaillierte Reiseprogramm 
bekanntgegeben. Für telefonische 
Auskünfte steht Ihnen Eliane Emmen­
egger, Telefon 034 402 20 36, gerne 
zur Verfügung.

Tanz-Meditation «Bach bewegt»
Karsamstag 20. April, 17.00 Uhr 
Kirche Rüderswil

Herzliche Einladung  
zur Osternacht-Meditation  
mit feierlichen Tanz-Meditationen zur 
Musik von Johann Sebastian Bach und 
besinnlichen Worten aus der Bibel.
Mit Christine Heggedorn an der Orgel, 
den Tanzfrauen Gabrielle Dupras, 
Franziska Schmid und Maria Cristina 
Leuenberger und Marcel Schneiter, 
Pfarrer.

Ökumenische Kampagne 2019
gemeinsame Aktivitäten  
mit Lauperswil

Samstag, 30. März,  
9.30 bis 14.00 Uhr 
beim Jakob-Markt und bei der  
LANDI (nur Suppenverkauf)  
in Zollbrück

Suppentag & Rosenverkauf
Geniessen Sie eine feine Suppe (an 
Ort oder zum Mitnehmen – bitte 
Gefäss mitbringen) und machen Sie 
mit einer Rose sich und anderen eine 
Freude.
Auf Wunsch bringen wir Ihnen gerne 
auch Suppe und / oder Rosen nach 
Hause. Bestellung am Samstag  
von 9.00 bis 12.00 Uhr an:  
Mobile 079 531 50 30.

Sonntag, 31. März 9.30 Uhr  
in der Kirche Rüderswil
Gemeinsamer Gottesdienst  
zur ökumenischen Kampagne  
mit der plusport-Gruppe Langnau 
unter der Leitung von Käthi Moser
Seit 50 Jahren lädt die ökumenische 
Kampagne von «Brot für alle» und 
«Fastenopfer» in der Passionszeit 
zum Nachdenken, Sehen und Handeln 
ein. Dabei geht es um uns Menschen, 
um mehr Gerechtigkeit auf dieser 
Welt und um Gott. Und wir alle 
werden zu konkretem Handeln 
ermutigt. Der Gottesdienst ist auch 
für Familien geeignet. Wir laden Sie 
herzlich zu diesen Anlässen ein!
KIRCHGEMEINDEN LAUPERSWIL UND 
RÜDERSWIL

Gemeinsam Bibel lesen
Ein neues Angebot in unserer 
Kirchgemeinde
Gemeinsam hören wir den Text aus 
der Bibel und einander gut zu. Fragen 
sind erlaubt und Gesprächsbeiträge 
erwünscht. Es besteht keine Ver­
pflichtung, an allen Terminen teilzu­
nehmen, auch nicht seinen Glauben 
zu bekennen, sich in die Diskussion 
einzubringen oder sich sonst in 
irgendeiner Weise zu exponieren. 
Allein das gemeinsame Bibellesen soll 
uns zu einer grossen Bereicherung 
werden.
Daten: jeweils am Dienstagabend  
16. / 23. April 
(weitere Daten nach Absprache) 
von 19.30 bis ca. 20.45 Uhr  
im Pfarrhaus Rüderswil
Kontakt und Anmeldung  
(erwünscht):
Pfr. Marcel Schneiter, Tel. 034 496 73 
48, Mobile/Whatsapp 079 605 76 40 
pfarramt@kircheruederswil.ch

Feier der goldenen Konfirmation am Palmsonntag, 14. April 2019, 09.30 Uhr.

Konfirmandinnen und Konfirmanden im Jahr 1969.

FOTO: MATHIAS PIEREN

Sonntag, 28. April 
«Chumm u Lueg-Märit» in Lauperswil.

dienstes. Unter der Leitung von Martin 
Moser sang ein Projektchor zeitgemässe 
und weltbekannte Melodien, die das 
Publikum rasch zu fesseln vermochten. 
Begonnen hat alles am 8. Januar, als sich 
rund 40 Sängerinnen und Sänger in der 
Pfrundscheune zur ersten Probe einfan­
den. Es gab auch skeptische Stimmen, 
«englische Lieder liegen mir eigentlich 
nicht», sagte eine Teilnehmerin. Doch 
bald zündete der Funke, auch dank der 
Probearbeit von Martin Moser! 

Der Wert des Lebens
Wie gerne wünschen wir einem Kind 
einen Engel, der es beschützt und 
begleitet. Und da ein Kind die Taufe 
empfing, wurde anschliessend vom Chor 
das Engellied von Jürgen Grote ange­
stimmt. Pfarrer Marcel Schneiter nahm 
in seiner Predigt bezug auf den Bon Jovi 
Song und wies auf den Wert unseres 
Lebens hin. «Wenn ich auf das Leben 
hier blicke, muss ich immer wieder 
daran denken, wie gut es uns geht, 
eigentlich leben wir in einem Paradies!» 
Marcel Schneiter ermunterte die Ge­
meinde, immer wieder über das Leben 
nachzudenken und Gott dafür zu 
danken! 
BENJAMIN STOCKER-ZAUGG
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 Signau

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 31. März, 20.00 Uhr
Jäger-Gottesdienst 
mit Pfr. Stephan Haldemann;
musikalische Mitwirkung:
Jagdhornbläser «Hohgant» Ober­
emmental und Gürbetaler Parforce­
hornbläser

Sonntag, 7. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst 
mit Pfr. Ueli Schürch, Eggiwil
(Kanzeltausch)

VERANSTALTUNGEN

Kirchenkonzert  
Russischer Männerchor «Ermitage»
Am Sonntag,, 14. April findet um  
17.00 Uhr in der Kirche Signau ein 
klassisches Konzert statt. Wir freuen 
uns, dass das stimmgewaltige Männer­
gesangs-Ensemble «Ermitage» aus  
St. Petersburg, Russland, wieder einmal 
bei uns zu Gast ist.

Wir dürfen uns freuen auf Gesänge aus 
der russisch-orthodoxen Kirche sowie 
Volkslieder ihres schönen Herkunfts­
landes.

Der Eintritt ist frei – Kollekte zur 
Deckung der Organisationskosten.

Lisme im Pfarrstöckli
Die Lismer-Frauen treffen sich auch 
ohne Kirchnbasar ein paar Mal im 
Pfarrstöckli, und zwar jeweils am  
1. Montag in den Monaten März bis Juni 
und September bis November. Die 
nächste Zusammenkunft findet statt: 
Montag, 1. April, 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Neben dem Handarbeiten bleibt 
bestimmt genügend Zeit zum «Zvieri». 
Neue Gesichter sind in dieser 
Frauenrunde herzlich willkommen.

JUGEND

Kirchliche Unterweisung – KUW
Die diesjährigen Konfirmationen finden 
statt: 
Sonntag, 28. April: Sekklasse
(Thema: «Gränzelosi Möglechkeite?»)
Sonntag, 5. Mai: Realklasse
(Thema: «Together we are one»)
jeweils 9.30 Uhr.
In diesem Jahr sind die Klassen «gäbig» 
gross, die Konfirmationsgottesdienste 
können also von allen Interessierten 
besucht werden. Für die Angehörigen 
der Konfirmanden werden sicherheits­
halber jeweils 2 Bänke reserviert sein.

KonfirmandInnen 28. April:
Bieri Remo
Boss Andrea
Christen Gian
Elankovan Anuschka
Habegger Salome
Locher Marielene
Ramirez Elio
Rindisbacher Simea
Röthlisberger Priska
Ruch Sarah
Thierstein Mario
Wüthrich Murielle
Ziebold Zoe

KonfirmandInnen 5. Mai:
Aeschlimann Janik
Brand Rahel
Burkhard Manuela
Galli Sandro
Gerber Annsophie
Hartmann Noemi
Lehmann Nina
Lüthi Yarina
Rüegsegger Julia
Schneider Luna
Schüpbach Jasmin
Spielmann Benjamin
Stalder Lukas

SENIOREN

MEMORY-Club 
(Gedächtnistraining für Senioren)
Der MEMORY-Club, in welchem wir 
unser Gedächtnis spielerisch trainieren 
können, trifft sich auch im neuen Jahr 
wieder. Bestimmt werden wir an dieser 
Zusammenkunft in unserer Gruppe  
(zu welcher natürlich jederzeit immer 
wieder neue Gesichter hinzustossen 
dürfen) die eine oder andere lustige 
Übung für unsere geistige Fitness und 
Beweglichkeit machen können.  
Der MEMORY-Club findet statt 
Freitag, 26. April, wie gewohnt um 
10.00 Uhr im Pfarrstöckli. 

Weitere Zusammenkünfte 2019:
– 24. Mai
– 28. Juni
– 26. Juli
– 23. August
– September: Kein Memory-Club
– 25. Oktober
– 29. November
– Dezember: kein Memory-Club

Altersnachmittag – Danke!
Nach Abschluss der Altersnachmittags-
«Saison» bleibt mir die angenehme 
Pflicht des Dankens. Zum einen allen 
fleissigen Helferinnen und Helfern, 
welche unter der Leitung von Jürg 
Wenger jeweils am Morgen den Saal 
bereitmachen und dekorieren, sowie 
dann am eigentlichen Altersnachmittag 
eifrig das Zvieri servieren und schliess­
lich noch den Abwasch besorgen. 
Weiter geht mein Dank an Madlen 
Blaser und ihre «Altersnamitags-Musig», 
welche uns mit ihren Weisen und Tänzli 
immer viel Freude macht.  Nicht ver­
gessen gehen darf natürlich die gross­
zügige und gastfreundliche Wirtefamilie 
Fuchs und Mühlemann vom «Gasthof 

MITTEILUNGEN
«reformiert.»-Abonnement
Liebe Gemeindeglieder,
der  April-Ausgabe des «reformiert.» 
wird – wie jedes Jahr – ein Einzahlungs­
schein für das (an und für sich frei­
willige) Abonnement beigelegt, ver­
bunden mit der freundlichen Bitte um 
rege Benützung.  Wir danken allen ganz 
herzlich, die unsere Gemeindeseite und 
somit auch den ganzen regionalen 
Bogen der Kirchgemeinden des Ober­
emmentals im «reformiert.» auf diese 
Weise unterstützen. Und wir freuen uns 
über alle, die es neu tun wollen und so 

Taufen
3. März
Laurin Wüthrich, Trubschachen

17. März
Louana Amélia Bärtschi, Emmenmatt
Janis Graf, Forst b. Längenbühl
Lena Thierstein, Oberthal

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch im 
Amtsanzeiger) publizierten Amtswochen 
unserer Pfarrer geht es in erster Linie 
um die Beerdigungen; dafür ist immer 
derjenige Pfarrer zuständig, in dessen 
Amtswoche der Beerdigungstag fällt.

1. bis 14. April: 
Pfr. Bernard Kaufmann (Pikettdienst) 
Telefon 079 350 65 46 / 062 797 50 66

15. April bis 2. Juni:
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63

Sonntag, 14. April
Kein Gottesdienst in Signau
Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst in der Kirche Eggiwil 
(9.30 Uhr).
Predigttaxi: Jeannette Moser,
Telefon 079 294 27 57.

Karfreitag, 19. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pfr. Stephan Haldemann

Ostersonntag, 21. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pfr. Simon Taverna

Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr
Konfirmations-Gottesdienst 
der Sekklasse
mit Pfr. Stephan Haldemann
Thema: «Gränzelosi Möglechkeite?»

Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Konfirmations-Gottesdienst 
der Realklasse
mit Pfr. Stephan Haldemann
Thema: «Together we are one»

zum Rothen Thurm», welche uns den 
Saal mit seiner ganzen Infrastruktur 
jeweils unentgeltlich zur Verfügung 
stellt. Vielen herzlichen Dank!

Neue Regelung Geburtstagsbesuche
Mit der Auflösung des gemeinnützigen 
Frauenvereins Signau per HV 2019 
müssen die Geburtstagsbesuche in der 
Gemeinde neu geregelt werden. Neu 
besuchen die Pfarrherren, die Mitglieder 
des Kirchgemeinderates oder die 
Sekretärin Jubilarinnen und Jubilare aus 
Signau und Schüpbach zum 80. Ge­
burtstag, dann zum 85., zum 90. und von 
da an wenn möglich  jedes Jahr. 

Der Besuchsdienst, welcher bis anhin 
vom Frauenverein und der Kirchgemein­
de gemeinsam getragen wurde, fällt neu 
«nur noch» in die Verantwortung der 
Kirchgemeinde; als Koordinator amtet 
weiterhin Pfr. Stephan Haldemann.
Der Landfrauenverein übernimmt neu 
die  beliebten Frühlingsbesuche, wird 
aber dabei gewiss auf finanzielle Unter­
stützung angewiesen sein.  Die Heim­
besuche zur Weihnachtszeit finden 
nicht mehr statt. Wir sind der Meinung, 
dass in dieser Zeit schon sehr viel 
gemacht wird und gerade auch die 
Heimbewohner die nötige Aufmerksam­
keit erfahren dürfen.

Die traditionelle, alle 2 Jahre statt­
findende Altersfahrt wird neu durch die 
Kirchgemeinde Signau, d.h. durch die 
Ressortverantwortliche «Senioren»  
des Kirchgemeinderates, organisiert. 
Diese wird in diesem Jahr am 
Mittwoch, 5. Juni durchgeführt. 
Nähere Angaben folgen.

Ausblick Seniorenferien 2019
Der Termin für die Seniorenferien 2019 
ist bereits festgelegt worden und wird 
im Sinne einer frühzeitigen Information 
hier bekannt gegeben. 
Wir werden unsere Ferientage vom  
2. bis 6. September 2019 in Stans NW 
verbringen und freuen uns schon heute 
auf eine fröhliche, gut besuchte 
Ferienwoche. 

Beerdigungen
26. Februar
Ernst Ramseier, 1942, «Waldheim», 
Niedermattgraben, Schüpbach

1. März
Fritz Thierstein, 1924, Rainsbergweg 1, 
Signau (mit Aufenthalt im Altersheim 
Landblick, Grosshöchstetten)

8. März
Ruth Zaugg-Bühler, 1934, Paradiesli, 
Schüpbach (mit Aufenthalt im 
Altersheim Wydenhof, Rubigen)

mithelfen, den immer wieder doch 
relativ hohen Fehlbetrag zu Lasten der 
Kirchgemeinde-Kasse etwas abzu­
schwächen. 

Das Konto lautet:
Kirchgemeinde Signau,
PC-Konto 30-11660-8.
Der Richtpreis beträgt Fr. 20.–, doch 
auch «aufgerundete» Mehrbeträge 
werden jeweils sehr dankbar 
entgegengenommen!
KIRCHGEMEINDERAT UND PFARRAMT

Die wichtigste 
Stunde ist immer  
die Gegenwart,
der bedeutendste 
Mensch  
immer der,  
der dir gerade  
gegenübersteht,
und das  
notwendigste Werk 
ist immer die Liebe.
MEISTER ECKHART

Gäb 
mir läbe 

oder schtärbe, 
mir ghöre 
em Herr, 

üsem Gott!
 RÖMER 14,8


